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Reife: Wie sieht geistliches Wachstum aus? 

Gemeinde: TheRock 

Achtung: Dies ist ein Handout. Handouts sind qualitativ sehr unterschiedlich und 
fassen die gepredigte Predigt nur in den Grundzügen zusammen. 

 
• Gott hat uns überreich beschenkt. Was ist die Konsequenz daraus für unser 

Leben? Können wir jetzt die Füße hochlegen und zufrieden auf die Ewigkeit 
warten?  

• Natürlich nicht, sondern wir sollen gottgemäß leben. Er hat uns beschenkt, 
damit wir ihm ähnlicher werden und zu seiner Ehre leben. Wir tun das nicht, 
um uns den Himmel zu erkaufen – das können wir nicht. Wir leben 
gottgemäß, weil wir damit Gott unsere Dankbarkeit ausdrücken.  

• Wie sieht das konkret aus? Dieses Leben erwächst aus Glauben. Glauben ist 
das Fundament.   

• Und aus Glauben bringst Du Deine Fähigkeiten mit Fleiß in das Reich Gottes 
ein, indem Du an der Stelle mitarbeitest, wo Du fähig bist, mitzuarbeiten.  

• Im Laufe der Zeit wird dann auch das Wissen über Gott zunehmen. Du wirst 
die Bibel lesen und Predigten hören.   

• Dieses Wissen hilft Dir, Sünde in Deinem Leben zu erkennen und 
idealerweise auch zu lassen.  

• Im Kampf gegen Sünde wirst Du das Ausharren lernen. Der Kampf dauert 
eben seine Zeit und Du wirst auf Widerstände stoßen, die Dich lehren, 
auszuharren.  

• Aus diesem Ausharren entwickelt sich Gottseligkeit oder Frömmigkeit, also 
ein frommer Lebensstil, der sich von dem Leben eines Nicht-Christen in 
bestimmten Punkten unterscheidet.  

• Der nächste Schritt des geistlichen Wachstums ist Bruderliebe – der Blick 
auf andere Christen, die ich auf vielfältige Weise liebe. Gott stellt in der 
Gemeinde Menschen zusammen, die im normalen Leben vermutlich nichts 
miteinander zu tun hätten. Deshalb kannst Du hier sehr gut Liebe lernen.  

• Aus der Bruderliebe erwächst dann die Liebe zu Gott und zu allen Menschen 
inklusive meiner Feinde.  

• All diese Punkte laufen parallel ab. Du wirst mit den einzelnen Punkten nicht 
fertig werden. Der Kampf gegen Sünde ist nie abgeschlossen. Du hast nie 
genug gelernt. Du kannst immer besser lieben. Du kannst immer an 
Frömmigkeit zunehmen.  
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• All Punkte dienen dazu, den Herrn Jesus mehr kennenzulernen. Das 
Glaubensleben beginnt mit Glauben an Jesus und das Ziel ist ebenfalls Jesus. 
Das Erkennen von Jesus ist weniger ein Wissen über Gott, sondern hängt 
damit zusammen, dass wir ihm ähnlicher werden.  

• Wenn diese Punkte bei Dir im Leben fehlen, dann bewegst Du Dich weg von 
der Christus-Erkenntnis. Das ist eine dramatische Entwicklung. Tu jetzt 
Buße und richte Dein Leben wieder neu auf Jesus aus. Denn es ist möglich, 
dass man Jesus völlig aus dem Blick verliert und geistlich überhaupt nicht 
mehr wächst.  

• Dein Leben umfasst vielleicht 80 Jahre. Das ist zu wenig Zeit, um nicht auf 
das Fundament des Glaubens zu bauen. Das Ziel ist es, dass Du im hohen 
Alter ein liebevoller, weiser und reifer Christ bist, der näher an Gott ist als je 
zuvor.  

• Aus dem heiligen Leben, das immer näher zu Jesus wächst, kannst Du 
erkennen, dass Du wirklich zu Jesus gehörst und gerettet bist. Achtung: Du 
erarbeitest Dir das Heil nicht! Dein über viele Jahre verändertes Leben ist 
der Beweis dafür, dass Gott an Dir arbeitet. Wenn aber Gott an Dir nicht 
arbeitet, dann kann es sein, dass Dein Glaube nicht echt ist.  

• Lass Dich von Gott verändern und befleißige Dich in all den genannten 
Punkten, damit Gott Dich verändert. Denn Dein Ziel ist die Ewigkeit mit 
Jesus, der Dich mit offenen Armen und viel Freude empfangen will.  

 


